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Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde der Justinuskirche und des Höchster Orgelsommers,  
  
heute möchten wir Sie alle, insbesondere aber unsere Mitglieder, zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung einladen. Sie findet statt am  
 
14. Februar 2013 (Donnerstag), 18.30 Uhr, in der Schleifergasse 2- 4, Pfarrheim St. Josef, Tiefparterre 
(linker Treppenabgang) im Saal des Caritaszentrums (CAJO). Hier die Tagesordnung:  
 
1. Bericht des Vorstandes über die Arbeiten des abgelaufenen Jahres 
2. Bericht des Beirates über die Arbeiten des abgelaufenen Jahres 
3. Bericht des Kassenwarts über die finanzielle Situation des Vereins 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Kassenprüfer und des Vorstandes  
6. Information über die in Abstimmung mit der Pfarrgemeinde St. Josef für 2013 geplanten Arbeiten 
7. Aussprache und Verschiedenes 
 
Die Berichte über 2012 werden wir nach der Mitgliederversammlung und der Kuratoriumssitzung auf 
unserer Internetseite www.justinuskirche.de veröffentlichen, ebenso unsere Jahrestermine. 
 
Trotz des Winters und der kalten Kirche sind einige Arbeiten ein Stück weiter: 
 
• Der Schlussstein mit den drei Eichhörnchen hat wieder seine ursprüngliche Farbigkeit aus der 

Entstehungszeit vor ca. 500 Jahren. Dafür bedanken wir uns besonders bei den Lions Main-Taunus, 
die uns am Weihnachtsmarkt dafür eine Spende zugesagt haben. 

• Die Figuren vom Marienaltar sind noch immer in Würzburg. Sie sind inzwischen gereinigt und es gibt 
Einigkeit mit dem Diözesandenkmalpfleger, welche Restaurierungen nun abschließend erfolgen 
werden. Die Reinigung der Altararchitektur wird vermutlich diese Woche fertig werden. Wir hoffen 
daher, dass der Altar bis Ende März wieder komplett, ohne Gerüst und frei sichtbar ist. 

• Noch vor Weihnachten wurde eine neue, qualitätvolle Lautsprecheranlage in der Kirche montiert und 
eingerichtet. Bis zum Beginn der Gottesdienste als „Sommerkirche“ muss allerdings noch der 
endgültige Elektroanschluss erfolgen, der denkmalgerecht ohne Beschädigung der Wände verlegt wird 
– eine Herausforderung, die nicht ohne Gerüst möglich sein wird.  

• Schließlich haben wir noch das älteste Altargerät der Justinuskirche (und einige weitere) restaurieren 
lassen, eine wunderschöne Turmmonstranz aus der Anfangszeit der Antoniter in Höchst um 1450, die 
schon eine bewegte Geschichte hinter sich hat. Mit ihr besitzt die Pfarrgemeinde eine Monstranz, wie 
sie nur in wenigen deutsche Kirchen die Jahrhunderte, Kriege, Reformation und Zeitgeschmack 
überdauert hat.  

• Freuen Sie sich mit uns auf den Frühling. Wir haben die Pflanzkästen vor der Kirche neu angelegt und 
auf beiden Seiten des großen Steinkreuzes Kletterrosen gesetzt.  

 



Übrigens: in einigen Tagen, am 9. Februar wird unser Verein 30 Jahre alt. Die von uns angestoßenen 
bzw. finanzierten und durchgeführten Arbeiten haben viel bewirkt, sind aber für die heutigen Besucher 
selbstverständlich und fallen – gottseidank – nicht auf. Offenbar haben wir also nicht allzu viel falsch 
gemacht und hinterlassen unseren Nachkommen ein wieder (fast) intaktes kulturelles Erbe ….  
 
Bitte notieren Sie sich die schon bekannten Konzerttermine des diesjährigen Höchster Orgelsommers:  
 
Christi	  Himmelfahrt	  9.	  Mai	  2013	  17	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  Panflöte	  und	  Orgel	  
Vvk	  8,-‐	  €	  /	  Ak	  10,-‐	  €	   	  Helmut	  Hauskeller	  (Berlin)	  und	  Martin	  Heß	  	  	   (Sondershausen)	  –	  Eröffnungskonzert	  
Pfingstmontag	  20.	  Mai	  2013	  17	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  Zwei	  Orgeln	  
Vvk	  8,-‐	  €	  /	  Ak	  10,-‐	  €	   Rolf	  Henry	  Kunz	  und	  Frank	  Hoffmann	  (Frankfurt/M)	  -‐2.	  Konzert	  
Fronleichnam	  30.	  Mai	  2013	   17	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  Messiaen:	  Vom	  Ende	  der	  Zeit	  
Vvk	  13,-‐	  €	  /	  Ak	  15,-‐	  €	   Quartett	  (Klarinette,	  Violine,	  Violoncello,	  Klavier)	  –	  3.	  Konzert	  
Sonntag	  	  9.	  Juni	  2013	   17	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  Orgelkonzert	  
Vvk	  8,-‐	  €	  /	  Ak	  10,-‐	  €	   	  Elisabeth	  Zawadke	  (Luzern)	  –	  4.	  Konzert	  
Sonntag	  	  23.	  Juni	  2013	   17	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  Europäischer	  Jazz	  
Vvk	  13,-‐	  €	  /	  Ak	  15,-‐	  €	   N.	  N.	  	  -‐	  5.	  Konzert	  
Sonntag	  	  30.	  Juni	  2013	   17	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  Orgelkonzert	  
Vvk	  8,-‐	  €	  /	  Ak	  10,-‐	  €	   	  Péter	  Marosvári	  (Oulu)	  –	  6.	  Konzert	  
Samstag	  	  6.	  Juli	  2013	   15	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  Orgel-‐Kurzkonzert	  Martin	  Hertel	  (Frankfurt/M)	  
Altstadtfest	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  17	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  Orgel-‐Kurzkonzert	  Lutz	  Berger	  (Frankfurt/M)	  
Sonntag	  	  7.	  Juli	  2013	   17	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  Spendenkörbchen	  
Altstadtfest______________Bachtrompete	  und	  Orgel	  Michail	  Klimaschewskij	  (St.	  Petersburg)	  und	  Rolf	  Henry	  Kunz	  	  (Frankfurt)	  
Montag	  	  15.	  Juli	  2013	   ca.23	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  Orgel	  nach	  dem	  Feuerwerk	  -‐	  Spendenkörben	  
________________________Orgel	  Rolf	  Henry	  Kunz	  
Sonntag	  	  28.	  Juli	  2013	   17	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  Orgelkonzert	  
Vvk	  8,-‐	  €	  /	  Ak	  10,-‐	  €	   William	  Whitehead	  (Oxford)	  –	  7.	  Konzert	  
Sonntag	  18.	  August	  2013	   17	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  German	  Marimba	  Duo	  (Lübeck)	  –	  8.Konzert	  
Vvk	  13,-‐	  /	  Ak	  15,-‐	  	  
Sonntag	  1.September	  2013	   17	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  Orgelkonzert	  
Vvk	  8,-‐	  €	  /	  Ak	  10,-‐	  €	   Burkhard	  Ascherl	  (Bad	  Kissingen)	  –	  9.	  Konzert	  
Sonntag	  15.September	  2013	  17	  Uhr,	  Justinuskirche	  –	  Concerto	  Angelico	  
(Vvk	  13,-‐	  €	  /	  Ak	  15,-‐	  €	   Trio	  (Violine,	  Violoncello,	  Orgel)	  –	  Abschlusskonzert	  	  	  
 
Die Einzelheiten entnehmen Sie bitte ab Anfang Mai unter www.justinuskirche.de (PDF zum 
Herunterladen!), der gelben Broschüre in der Justinuskirche oder aus der Tagespresse. Noch besser: 
lassen Sie sich immer kurz vor den Konzerten per Mail über den Inhalt der Konzerte und über die 
Interpreten informieren – einmalige Anforderung bitte unter orgelsommer-justinuskirche@isp55.de. 
 
Gerne würden wir Portokosten einsparen und die Mail-Besitzer unter Ihnen stärker über dieses Medium 
informieren. Bitte verraten Sie uns daher Ihre Mailadresse. Nachricht bitte an justinusstifter@email.de. 
 
Herzlichen Dank für die kleinen und die großen Beträge, die Sie uns als Mitgliedsbeiträge oder als 
Spenden für die Kirche überwiesen haben. Leider ist der Gesamt-Spendenbetrag gegenüber dem Vorjahr 
um fast die Hälfte auf nur noch rund 17.000 € zurückgegangen. Was machen wir falsch? Reichen 30 
Jahre? Nerven wir Sie mit unserer uralten Kirche, die nie fertig werden wird, mit den Antonitern und dem 
Justinusgarten? Sollen wir Sie aus unserem Verteiler streichen? Über eine ehrliche Antwort würden wir uns 
freuen – und auch über die Zahlung des Mitgliedsbeitrages, falls Sie das vergessen hatten.  
 
Besuchen Sie uns bitte zur Mitgliederversammlung, bald wieder einmal in der Justinuskirche oder ab  
1. April im Justinusgarten und in der kleinen Antoniterausstellung. Wir freuen uns auf Sie! Bis dahin für Sie 
alle guten Wünsche für ein gesundes Jahr und viele schöne Stunden. 
 
Stiftergemeinschaft Justinuskirche e.V. 
 
Ernst-Josef Robiné       Christoph Bucher 
 
PS: Zum Schluss eine Rätselfrage für Ihren nächsten Besuch in der Justinuskirche:  
Wo in der Justinuskirche sind drei Schiffe zu sehen? Die Auflösung gibt es in der Mitgliederversammlung! 

 


